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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar
PROTOKOLL

Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar

Sitzungstermin: Donnerstag, 29.09.2022,

Raum, Ort: Bürgerschaftssaal im Rathaus, Am Markt 1, 23966 Wismar

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 20:15 Uhr

Sitzungsteilnehmer

Anwesende Mitglieder

Vorsitz

Herr  Sigfried Rakow (CDU)

Mitglieder

Herr  Frieder Bohacek (SPD)

Herr  Torsten Born (FREIE WÄHLER)

Herr  Tom Brüggert (CDU)

Herr  Toni Brüggert (CDU)

Herr  René Domke (FDP)

Herr  René Fuhrwerk (GRÜNE) ab 17:06 Uhr

Frau  Britta Fust (parteilos) bis 18:18 Uhr

Herr  Hans-Martin Helbig (CDU)

Frau  Nadine Kelm (FÜR-WISMAR-Forum)

Herr  Ronny Keßler (SPD)

Herr  Horst Krumpen (DIE LINKE.)

Frau  Karin Lechner (SPD)

Frau  Renate Lüders (DIE LINKE.)

Herr  Peter Manthey (FDP)
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Herr  Eberhard Müller (SPD)

Herr  Hannes Naumann (CDU)

Herr  Ronny Ortland (SPD)

Frau  Sibylle Runge (SPD)

Herr  Jens-Holger Schneider (AfD)

Herr  Andreas Schöning (parteilos)

Herr Dr. Bernhard Schubach (PIRATEN)

Frau  Petra Seidenberg (GRÜNE)

Herr  Reinhard Sieg (DIE LINKE.) ab 19:04 Uhr

Herr  Christian Speck (FÜR-WISMAR-Forum)

Herr  Angelo Tewes (AfD)

Herr  Michael Tiedke (SPD) bis 18:49 Uhr

Herr  Klaus Tilsen (FDP)

Herr  Frieder Weinhold (CDU) bis 18:49 Uhr

Frau Prof. Dr. Marion Wienecke (DIE LINKE.)

Herr Prof. Dr. Joachim Winkler (SPD)

Herr Dr. Gerd Zielenkiewitz (FÜR-WISMAR-Forum)

Verwaltung

Herr  Thomas Beyer (Bürgermeister)

Herr  Michael Berkhahn (Senator)

Frau  Heike Bansemer (Senatorin)

Abwesende Mitglieder

Mitglieder

Frau  Christa Hagemann (DIE LINKE.) entschuldigt

Herr  Kristian Albrecht (SPD) entschuldigt

Herr  Tilo Gundlack (SPD) entschuldigt

Frau  Brigitte Schneider (AfD) entschuldigt

Frau  Claudia Tamm (GRÜNE) entschuldigt
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Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Einwohnerfragestunde

2 Eröffnung der Sitzung

3 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

4 Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

5 Personelle Veränderungen in den Ausschüssen

6 Änderungsanträge zur Tagesordnung

7 Protokoll über die vorhergehende Sitzung der Bürgerschaft vom 25.08.2022

8 Mitteilungen des Präsidenten

9 Mitteilungen des Bürgermeisters

10 Prüfbericht und Prüfvermerk zum Jahresabschluss 2018 der Hansestadt Wismar
Vorlage: PV/2022/4453-01

10.1 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 der Hansestadt Wismar - Entlastung des 
Bürgermeisters
Vorlage: PV/2022/4457

11 Vorlagen des Bürgermeisters

11.1 Einsatz von Städtebaufördermitteln für die elektrotechnische Ausstattung / Beleuch-
tungsanlage der St.-Georgen-Kirche
Vorlage: VO/2022/4394

11.2 Auslegungsbeschluss für die Fortschreibung des Lärmaktionsplans der Hansestadt 
Wismar / Stufe 3
Vorlage: VO/2022/4399

11.3 Stellvertretendes Mitglied im Aufsichtsrat des Studierendenwerkes Rostock-Wismar
Vorlage: VO/2022/4400

11.4 Vertretung der Hansestadt Wismar in der Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie
Vorlage: VO/2022/4402

11.5 Vertretung im Zweckverband "Elektronische Vewaltung in Mecklenburg Vorpom-
mern" (eGO M-V)
Vorlage: VO/2022/4403
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11.6 Bestellung einer Prüferin im Rechnungsprüfungsamt
Vorlage: VO/2022/4407

11.7 Vertretung in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes "Kommunales Studien-
institut M-V"
Vorlage: VO/2022/4447

11.8 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.Dezember 2021 für den Entsorgungs- 
und Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar
Vorlage: VO/2022/4448

11.9 Grundsatzentscheidung zum Projektaufruf 2022 für das Bundesprogramm "Sanie-
rung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur" - Sanie-
rung und Erweiterung der Funktionsgebäude des Kurt-Bürger-Stadions
Vorlage: VO/2022/4450

12 Anträge der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder

12.1 Energiekosten deckeln - Gasumlage abschaffen
Vorlage: VO/2022/4471
Fraktion DIE LINKE.

12.2 Marktumfahrung
Vorlage: VO/2022/4472
Fraktion DIE LINKE.

12.3 Umsetzung des Beschlusses zur Erarbeitung eines Konzeptes für den Bürgerpark mit 
Haus des Gastes und Reithalle
Vorlage: VO/2022/4473
Fraktion DIE LINKE.;  Fraktion FÜR-WISMAR-Forum

12.4 Nächtliche Beleuchtung in der Altstadt
Vorlage: VO/2022/4475
Fraktion Liberale Liste - FDP

13 Anfragen der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder

13.1 Barrierefreie Bushaltestellen
Antrag / Anfrage zur Vorlage BA/2021/4155
Vorlage: BA/2021/4155-04
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen

13.2 Fehlerhafte Parktaschen in der Poeler Straße
Antrag / Anfrage zur Vorlage BA/2022/4337
Vorlage: BA/2022/4337-02
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen

13.3 Schwedische Darsteller auf dem Schwedenfest
Vorlage: BA/2022/4449
CDU-Fraktion

13.4 Sachstand Kleingartenentwicklungskonzept
Vorlage: BA/2022/4468
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen
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13.5 Freigabe von Einbahnstraßen für entgegenkommenden Radverkehr
Vorlage: BA/2022/4469
Fraktion DIE LINKE.

13.6 Umsetzung Verbesserungen im Busverkehr Wismar und Umland
Vorlage: BA/2022/4470
Fraktion DIE LINKE.

14 Schließen der Sitzung
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 Einwohnerfragestunde

Der Präsident fragt nach, ob es Fragen, Vorschläge oder Anregungen an die Mitglieder der Bür-
gerschaft, den Bürgermeister oder dessen Stellvertreter gibt.

Das ist nicht der Fall.

2 Eröffnung der Sitzung

Der Präsident eröffnet die Sitzung.

Zu Beginn gratuliert der Präsident Frau Kelm und Herrn Dr. Schubach zu deren Geburtstage.

3 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

Der Präsident stellt die ordnungsgemäße Ladung fest.

4 Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

Der Präsident stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Entschuldigt für die heutige Sitzung sind Frau Christa Hagemann, Herr Kristian Albrecht, Frau 
Claudia Tamm und Frau Brigitte Schneider.

Herr Reinhard Sieg und Herr Tilo Gundlack werden später an der Sitzung teilnehmen.

Zur Hybrid-Sitzung haben sich folgende Personen angemeldet: Herr Ronny Keßler, Frau Sybille 
Runge und Herr Tilo Gundlack.

5 Personelle Veränderungen in den Ausschüssen

Es liegen keine Veränderungen vor.

6 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Die Vorlage VO/2022/4394 wurde zurückgezogen.

Es erfolgt die Abstimmung über die Tagesordnung.
- beschlossen
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7 Protokoll über die vorhergehende Sitzung der Bürgerschaft vom 25.08.2022

Der Präsident fragt nach, ob es Hinweise oder Änderungswünsche gibt.

Das ist nicht der Fall.

Es erfolgt die Abstimmung über das Protokoll.
- bestätigt

8 Mitteilungen des Präsidenten

Der Präsident informiert über folgende Aktivitäten im September:
1. Nikolaibankett,
2. Netzwerk Kunst und Kultur Wismar,
3. Landesregierung vor Ort (Fr. Schwesig und Hr. Dahlemann).

9 Mitteilungen des Bürgermeisters

Der Bürgermeister informiert über folgende Themen:
1. Energiekrise,
2. Weihnachtsmarkt,
3. Wohngeldreform,
4. aktuelle Flüchtlingssituation - Schulen,
5. Maßnahmen des Katastrophenschutzes,
6. verschiedene Förderungen,
7. Bürgerbeteiligung im Bereich des Bahnhofsumfeldes,
8. Stele Welterbehaus,
9. Ausbildung bei der Hansestadt Wismar,
10. aktuelle und künftige Veranstaltungen.

10 Prüfbericht und Prüfvermerk zum Jahresabschluss 2018 der Hansestadt Wismar
Vorlage: PV/2022/4453-01

Begründung: Herr Schneider

Wortmeldungen: Herr Krumpen, Herr Beyer, Herr Domke, Frau Runge

Beschluss:
Die Bürgerschaft beschließt gemäß § 60 Abs. 5 Satz 1 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern den geprüften Jahresabschluss der Hansestadt Wismar zum 31. Dezember 2018 ein-
schließlich der Städtebaulichen Sondervermögen.

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

10.1 Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 der Hansestadt Wismar - Entlastung des 
Bürgermeisters
Vorlage: PV/2022/4457
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Beschlussvorschlag:
Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die Entlastung des Bürgermeisters gemäß § 
60 Abs. 5 Satz 2 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern für die Haushaltsdurch-
führung des Haushaltsjahres 2018.

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

11 Vorlagen des Bürgermeisters

11.1 Einsatz von Städtebaufördermitteln für die elektrotechnische Ausstattung / Beleuch-
tungsanlage der St.-Georgen-Kirche
Vorlage: VO/2022/4394

Diese Vorlage wurde zurückgezogen. 

11.2 Auslegungsbeschluss für die Fortschreibung des Lärmaktionsplans der Hansestadt 
Wismar / Stufe 3
Vorlage: VO/2022/4399

Begründung: Herr Berkhahn

Beschluss: 
Die Bürgerschaft beschließt die Auslegung für die Fortschreibung des Lärmaktionsplans der Han-
sestadt Wismar -  Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß den Vorschriften des § 47d Abs. 3 Bun-
des-Immissionsschutzgesetz (BImSchG).

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

11.3 Stellvertretendes Mitglied im Aufsichtsrat des Studierendenwerkes Rostock-Wismar
Vorlage: VO/2022/4400

Beschluss: 
Die Bürgerschaft schlägt Herrn Jörg-Peter Fröhlich zur Bestellung als stellvertretendes
Aufsichtsratsmitglied im Studierendenwerk Rostock – Wismar für die Wahlperiode 2022-2024 
vor.

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

11.4 Vertretung der Hansestadt Wismar in der Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie
Vorlage: VO/2022/4402

Beschluss:
1. Die Stellvertretungsbefugnis für Herrn Dr. Christoph Grützmacher in der Verwaltungs- und 
Wirtschaftsakademie wird aufgehoben.
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2. Stellvertretend für Herrn Ohlerich nimmt künftig Frau Jana Wellnitz die Mitgliedschaftsrechte 
der Hansestadt Wismar in der WVA wahr. 

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

11.5 Vertretung im Zweckverband "Elektronische Vewaltung in Mecklenburg Vorpommern" 
(eGO M-V)
Vorlage: VO/2022/4403

Beschluss:
1. Die Vertretungsbefugnis von Herrn Dr. Grützmacher im Zweckverband eGO M-V wird aufge-
hoben.
2. Herr Michel Ohlerich wird als Vertreter der Hansestadt Wismar für die Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes eGO M-V benannt.
3. Frau Anja Sauck wird als Stellvertretung für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
eGO M-V benannt. 

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

11.6 Bestellung einer Prüferin im Rechnungsprüfungsamt
Vorlage: VO/2022/4407

Herr Beyer teilt mit, dass Frau Vullert anwesend ist. Diese stellt sich vor.

Beschluss:
Die Bürgerschaft beschließt die Bestellung von Frau Katrin Vullert als Prüferin im Rechnungs-
prüfungsamt mit Wirkung zum 30.09.2022.

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

11.7 Vertretung in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes "Kommunales Studien-
institut M-V"
Vorlage: VO/2022/4447

Beschluss:
1. Die Stellvertretungsbefugnis von Herrn Dr. Christoph Grützmacher für das Kommunale 
Studieninstitut wird aufgehoben.
2. Die Bürgerschaft entsendet Frau Jana Wellnitz als Stellvertreterin des weiteren Vertreters 
in die Verbandsversammlung des Zweckverbandes kommunales Studieninstitut.

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

11.8 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.Dezember 2021 für den Entsorgungs- und 
Verkehrsbetrieb der Hansestadt Wismar
Vorlage: VO/2022/4448
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Wortmeldungen: Herr Krumpen, Herr Berkhahn
 

Beschluss:
1. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar stellt den von der BRB Revision und Beratung oHG 
durch uneingeschränktes Testat bestätigten Jahresabschluss für den Entsorgungs- und Verkehrs-
betrieb der Hansestadt Wismar (Anlage 1) fest.
Das Jahresergebnis in Höhe von 2.332.325,41 € wird wie folgt verwendet:
- Ausschüttung an den Haushalt der Hansestadt Wismar
   aus dem BgA Stadtverkehr:                                500.000,00 €
   aus dem Bereich Stadtverkehr (Verkehrsraum)    200.000,00 €
-Einstellung in die Rücklagen                             1.632.325,41 €
2. Die Bürgerschaft der Hansestadt Wismar beschließt die Entlastung der Betriebsleitung für das 
Wirtschaftsjahr 2021.

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

11.9 Grundsatzentscheidung zum Projektaufruf 2022 für das Bundesprogramm "Sanierung 
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur" - Sanierung 
und Erweiterung der Funktionsgebäude des Kurt-Bürger-Stadions
Vorlage: VO/2022/4450

Begründung: Herr Beyer
 

Beschluss:
Die Bürgerschaft beschließt für das Vorhaben „Sanierung und Erweiterung der Funktionsgebäude 
des Kurt-Bürger-Stadions“ im Rahmen des Bundesprogramms „Sanierung kommunaler Einrich-
tungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ Projektaufruf 2022 Fördermittel zu beantra-
gen.

Abstimmungsergebnis:
- beschlossen

12 Anträge der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder

12.1 Energiekosten deckeln - Gasumlage abschaffen
Vorlage: VO/2022/4471
Fraktion DIE LINKE.

Begründung: Herr Krumpen

Wortmeldungen: Herr Beyer, Herr Dr. Schubach
Herr Tiedke, SPD-Fraktion, stellt folgenden Änderungsantrag:
- die Worte „und den Bürgermeister“ werden gestrichen
- das Wort „bittet“ wird ersetzt durch „beauftragt“
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Wortmeldungen: Herr Schneider, Herr Domke, Herr Krumpen, Herr Beyer, Herr Toni Brüggert, 
Herr Domke, Herr Krumpen, Herr Helbig, Herr Beyer

Herr Dr. Schubach, Piraten, stellt einen Antrag zur Geschäftsordnung auf „Ende der Rednerliste“.

Es erfolgt die Abstimmung zu dem Antrag von Herrn Dr. Schubach:
- beschlosssen

Eine Wortmeldung steht noch auf der Rednerliste: Herr Schneider

Der Änderungsantrag der SPD-Fraktion wird von der Fraktion DIE LINKE. übernommen und zum 
eigentlichen Antrag.
 

Abstimmungsergebnis:
- abgelehnt

Die Sitzung wird um 18:49 Uhr unerbrochen.

Die Sitzung wird um 19:04 Uhr weitergeführt
.

12.2 Marktumfahrung
Vorlage: VO/2022/4472
Fraktion DIE LINKE.

Begründung: Herr Krumpen

Wortmeldungen: Herr Beyer, Herr Dr. Schubach, Herr Berkhahn, Herr Tom Brüggert

Frau Runge, SPD-Fraktion, beantragt die Verweisung in den Bau- und Sanierungsausschuss.

Wortmeldungen: Herr Schneider, Herr Dr. Schubach, Herr Domke, Herr Helbig, Herr Krumpen

Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisung in den Bau- und Sanierungsausschuss:
- beschlossen
 

12.3 Umsetzung des Beschlusses zur Erarbeitung eines Konzeptes für den Bürgerpark mit 
Haus des Gastes und Reithalle
Vorlage: VO/2022/4473
Fraktion DIE LINKE.;  Fraktion FÜR-WISMAR-Forum

Begründung: Herr Krumpen

Wortmeldungen: Herr Beyer, Herr Prof. Dr. Winkler

Herr Helbig, CDU-Fraktion, beantragt die Verweisungen in den Bau- und Sanierungsausschuss 
und den Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales.
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Wortmeldungen: Herr Krumpen, Herr Beyer, Herr Domke, Herr Berkhahn, Herr Tom Brüggert, 
Frau Runge

Es erfolgt die Abstimmung über die Verweisungen in den Bau- und Sanierungsausschuss und 
den Ausschuss für Kultur, Sport, Jugend, Bildung und Soziales:
- beschlossen
 

12.4 Nächtliche Beleuchtung in der Altstadt
Vorlage: VO/2022/4475
Fraktion Liberale Liste - FDP

Herr Domke, als Einreicher, zieht den Antrag zurück.

Wortmeldungen: Herr Berkhahn, Frau Lechner

Diese Vorlage wurde zurückgezogen.

13 Anfragen der Fraktionen/Bürgerschaftsmitglieder

13.1 Barrierefreie Bushaltestellen
Antrag / Anfrage zur Vorlage BA/2021/4155
Vorlage: BA/2021/4155-04
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen

Grundsätzlich freuen wir uns, dass ausnahmsweise die Verwaltung bei Baumaßnahmen von 
Baumfällungen abgesehen hat.

 
1.       Die Verwaltung gab in BA/2021/4155-03 zu Frage 8 an, dass es eine Abstimmung mit 

dem „Blinden- und Sehschwachenverband“ - welcher eigentlich Blinden- und Sehbehinder-
ten- Verein Mecklenburg-Vorpommern e.V. heißt - gab. 
1.1.  Nach Rücksprache mit dem Verein, wurde uns mitgeteilt, dass dieser auf die Ausfüh-

rung des Trennstreifens in einer Breite von 30 cm bestanden hat. Dies wurde auch pro-
tokolliert. Warum entspricht die Breite des Trennstreifens zwischen Fuß- und Radweg 
nicht den Absprachen und den normativen Vorgaben der DIN 32984 von min. 30 cm?

1.2.  Ist geplant, den Trennstreifen in beiden Fahrtrichtungen normkonform zu verbreitern? 

1.3.  Das Vorhandensein eines Trennstreifens von min. 30 cm Breite ist für Blinde, welche am 
Langstock gehen, zwingend notwendig zur Orientierung, da bei einem schmaleren 
Trennstreifen dieser nicht sicher erkannt werden kann. Eine kurze Betrachtung der kürz-
lich fertiggestellten Baumaßnahmen mit getrennten Rad- und Fußwegen in Wismar 
brachte folgende Ergebnisse hervor: 

·     Poeler Straße / Bahnhofstraße: normkonform ein 30 cm Trennstreifen mit takti-
len Noppen

·     Kreuzung Lübsche Straße / Neue Werftstraße: nicht normkonform ein 22 cm 
Trennstreifen aus Granitkleinpflaster

·     Poeler Straße / Philosophenweg: kein Trennstreifen verbaut. Nicht normkonform.
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·     Bgm.-Haupt-Straße: nicht normkonform ein 10 cm Trennstreifen mit taktilen 
Noppen verbaut.

Für die Fraktion ist kein roter Faden erkennbar und wir bitten die Verwaltung um die Darlegung 
ihres Konzepts zur Ausführung von Trennstreifen zwischen Fuß- und Radwegen im Wismarer 
Stadtgebiet.

1.4. Das Einhalten normativer Vorgaben - wie der Breite des Trennstreifens zwischen Fuß- 
und Radweg - ist nicht verpflichtend. Das Einhalten schafft im Fall eines Unfalls jedoch 
Rechtssicherheit für die Hansestadt Wismar. Warum geht die Stadtverwaltung bewusst 
dieses Rechtsrisiko ein?

2.   Die Verwaltung gab in BA/2021/4155-03 als Antwort auf Frage 7.1 an, dass PKW am befah-
ren des Fußwegs gehindert werden soll. Die Bordsteinkantenhöhe im Bereich der „großen“ 
Bgm.-Haupt-Straße beträgt 16 cm und die Mindestbodenfreiheit von PKW in Deutschland 
liegt bei 11 cm (auf ebenem Grund). Aus unserer Sicht ist es sehr unwahrscheinlich, dass 
PKW Fahrer regelmäßig einen 16 cm hohes Bord überfahren. Aus diesem Grund sollten die 
Anforderungen blinder Mitbürger Vorrang haben.

2.1.  Hat die Verwaltung andere Sperrmöglichkeiten für PKW geprüft, welche kein Hindernis 
für Blinde darstellen? Wenn ja, welche und was waren die Gründe sie nicht zu verwen-
den. Wenn nein, warum nicht?

3.   Warum werden Interessenvertretungen wie z. B. der ADFC oder Behindertenverbände, nicht 
grundsätzlich in alle Detailplanungen von Bauprojekten mit eingebunden?

Diese Anfrage wird schriftlich beantwortet. 

13.2 Fehlerhafte Parktaschen in der Poeler Straße
Antrag / Anfrage zur Vorlage BA/2022/4337
Vorlage: BA/2022/4337-02
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen

Wir bitten um die Beantwortung der folgenden Fragen:

1.    Sind die Baumaßnahmen zur Verbreiterung der Parktaschen in der Poeler Straße abgeschlossen?

2.    Welche Mehrkosten sind für die Verbreiterung der Parktaschen angefallen?

3.    Aus welchem Haushaltstitel wurden die Mehrkosten bezahlt?

Diese Anfrage wird schriftlich beantwortet. 

13.3 Schwedische Darsteller auf dem Schwedenfest
Vorlage: BA/2022/4449
CDU-Fraktion

Viele Bürgerinnen und Bürger haben ihren Unmut über die anscheinende Nichteinladung von 
schwedischen Darstellern zum Schwedenfest zum Ausdruck gebracht.

Die CDU-Fraktion bitte deshalb um die Beantwortung folgender Fragen:

1. Warum waren keine oder kaum schwedische Darsteller bspw. Mitgliederinnen und Mitglieder 
eines schwedischen Vereins für Militärgeschichte eingeladen, die sonst in den Vorjahren immer 
in Wismar präsent waren?
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2. Wie wird sichergestellt, dass sich dies für die nächsten Auflagen des Schwedenfestes nicht 
wiederholt? 

3. Gibt es hierzu Gespräche mit den schwedischen Verbänden und Darstellerinnen und Darstel-
lern und dem Ausrichter des Schwedenfestes?

Diese Anfrage wird schriftlich beantwortet.
 

13.4 Sachstand Kleingartenentwicklungskonzept
Vorlage: BA/2022/4468
Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen

In der Vergangenheit wurde in einer Infoveranstaltung für die Fraktionen das Kleingartenent-
wicklungskonzept vorgestellt.

1.   Wie ist der aktuelle Sachstand beim Kleingartenentwicklungskonzepts?

2.   Wann ist geplant, das Kleingartenentwicklungskonzept in die Bürgerschaft zur Beratung zu ge-
ben?

Diese Anfrage wird von Herrn Beyer und Herrn Berkhahn beantwortet.
 

13.5 Freigabe von Einbahnstraßen für entgegenkommenden Radverkehr
Vorlage: BA/2022/4469
Fraktion DIE LINKE.

Begründung:

1.    Besteht die Möglichkeit der Öffnung von Einbahnstraßen im Bereich des Ortsteils 
       Dargetzow für entgegenkommenden Radverkehr.
2.    Wenn ja, warum wurden diese Freigaben bisher nicht erteilt?
3.    Wenn nein, welche Gründe sprechen aus Sicht der Verwaltung dagegen?

Diese Anfrage wird schriftlich beantwortet.
 

13.6 Umsetzung Verbesserungen im Busverkehr Wismar und Umland
Vorlage: BA/2022/4470
Fraktion DIE LINKE.

Begründung:
Die Fraktion DIE LINKE in der Bürgerschaft fragt den Bürgermeister nach dem Stand der Verhand-
lungen der Hansestadt Wismar mit dem Landkreis Nordwestmecklenburg zur Umsetzung der Ver-
besserungen des Busverkehrs in der Hansestadt Wismar und den umliegenden Kommunen.
Nachdem diese Thematik bereits beim Beschluss des Haushaltes für das Jahr 2022 thematisiert 
wurde, sind nunmehr 9 Monate vergangen, bisher gab es dazu noch keine neue Sachstandsmit-
teilung seitens des Bürgermeisters.

Diese Anfrage wird von Herrn Berkhahn beantwortet.
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14 Schließen der Sitzung

Der Präsident schließt die Sitzung um 20:15 Uhr.

S. Rakow                                      F. Weinhold                                        D. Hamann
Präsident der Bürgerschaft                Beisitzer                                           Protokollantin
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